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Die Konfirmationen stehen an (dazu viele kreativen Ideen und Gottes Segen) oder liegen gerade 

zurück. 

Um für die Zukunft zu planen und gewappnet zu sein, gibt es wieder eine Reihe Angebote, um sich 

Inspirationen und Motivation zu holen und das eigene Werkzeug zu schärfen: 

 
 

Die „Konfi-Werkstatt“ 

 

Mittwoch, 5.7.-Freitag, 7.7.2023, in Stuttgart-Birkach  

Unter dem Motto: „Einfach mal machen!“, bieten wir bei dieser 

Fortbildung landeskirchenübergreifend eine bunte Palette an 

Impulsen, Kreativem und Praktischem an. Ziel ist es, 

gemeinsam Dinge zu erleben, auszuprobieren und zu 

entwickeln, um dann Impulse für die eigene Praxis mitnehmen 

zu können. 

 

                                                     Für eine kurzentschlossene Person gibt es bis zum  

                                                     5.5.2023 noch einen Platz. Nähere Infos und Anmeldung:  
                                                     Fortbildungs-Kalender zur Konfi-Arbeit (rpi-baden.de) 
 

 
 

 

Forum Konfi-Arbeit  

 
(27.-28.11.2023) in Wittenberg 

 

Wer die lange Anfahrt scheut: Eine digitale 

Teilnahme am Fachvortrag und/oder der 

Abschlussdiskussion sind möglich. 

Inhalte: 

Sinkende Kirchenmitgliederzahlen und damit 

kleinere Jahrgänge, weniger personelle Kapazitäten 

sowie fehlende finanzielle Mittel sind im Bereich der 

Konfi-Arbeit keine Seltenheit. Und doch ist 

gelingende Konfi-Arbeit für viele Jugendliche das 

Tor zum eigenen Glauben und darüber hinaus der 

Einstieg ins kirchliche Engagement. Doch wie gestalten wir nachhaltige Konfi-Arbeit in der 

Zukunft? Welche Orte und Erfahrungsräume braucht eine gelingende Konfi-Arbeit? Und wie 

gehen wir mit den aktuellen Herausforderungen um?  

Im ersten Teil der Tagung werden im Rahmen einer Standortbestimmung Entwicklungen der 

Konfi-Arbeit in und nach Corona aus wissenschaftlicher Perspektive beleuchtet. Hierzu 

präsentieren Prof. Wolfgang Ilg (Evangelische Hochschule Ludwigsburg) und Prof. Henrik 

Simojoki (Humboldt Universität zu Berlin) erstmalig die Ergebnisse der 3. Konfi-Studie und 

laden zu einem Austausch über die Entwicklungsperspektiven ein, auch mit einer Vorstellung des 

neuen Feedback-Tools i-konf.  

Im Anschluss daran gestalten Praktizierende der Konfi-Arbeit Workshops zu verschiedenen 

https://www.rpi-baden.de/gemeindepaedagogik/konfi-arbeit/fortbildungs-kalender-zur-konfi-arbeit/


erprobten innovativen Projekten. Abschließend verknüpfen wir die Wissenschaft und die Praxis 

und entwickeln gemeinsam eine Zukunftslandschaft der Konfi-Arbeit. 

Mehr Infos (auch zur Anmeldung) gibt es hier: https://www.rpi-

baden.de/gemeindepaedagogik/konfi-arbeit/fortbildungs-kalender-zur-konfi-arbeit/  
 

 

 

 
 

In Verbindung mit dem Forum 

Konfi-Arbeit ist der Strategietag 

Globales Lernen möglich. Bei 

Interesse bitte bei E. Stier melden: 

Ekkehard.Stier@ekiba.de  

https://www.rpi-baden.de/gemeindepaedagogik/konfi-arbeit/fortbildungs-kalender-zur-konfi-arbeit/
https://www.rpi-baden.de/gemeindepaedagogik/konfi-arbeit/fortbildungs-kalender-zur-konfi-arbeit/
mailto:Ekkehard.Stier@ekiba.de


Jahres- und Fachtagung Konfi-Arbeit 2024 

 

22.-24. Januar 2024 

Haus der Kirche, Bad Herrenalb 

 

„Ich habe einen Traum.  

Konfi-Arbeit zwischen Anspruch, Ressourcen und Verheißung.“ 

 

Referent*innen:  

Prof. Wolfgang Ilg / Manuela Hees 

(Wir werden auch Diskussionspartner aus der mittleren 

Leitungsebene, der MAV/Pfarrvertretung und Ausbildung zur 

Diskussion haben.) 

 

Wie lässt sich eine gute, gelingende Konfi-Arbeit, im 

Spannungsfeld von Pflichtaufgaben, Vakanzen, Kooperationen und 

abnehmenden Ressourcen gestalten, ohne sich selbst zu überfordern 

und dennoch den Anliegen der Kinder/Jugendlichen gerecht zu werden?  

Was sind in diesem Kontext Qualitätskriterien einer guten Konfi-Arbeit?  

Was sagt die neue Konfi-Studie zu Inhalten, Lernprozessen und der Plausibilität von Konfi-Arbeit 

für die Jugendlichen? Welche Hoffnungen und Bilder leiten uns? 

 

Wir wollen bei der Fach- und Jahrestagung auch Fragen nachgehen wie:  

Was können wir noch leisten, was dürfen (oder müssen) wir weglassen?  

Wie könnte mein „Jahresentwurf“ aussehen? 

Die Fach- und Jahrestagung wird an einigen Stellen Werkstatt-Charakter haben 

 

Mehr Infos und Anmeldung unter: https://www.rpi-baden.de/gemeindepaedagogik/konfi-

arbeit/fortbildungs-kalender-zur-konfi-arbeit/ 
 

 

Seelsorge mit Jugendlichen 
 
Fortbildung für Diakon*innen und Pfarrer*innen  

und Kirchenmusiker*innen 

 

Termine:  

23.-25.10.2023 Henhöferheim in Neusatz 

26.-28.02.2024 Haus der Kirche Bad Herrenalb 

 

Inhalte:  

Was ist Seelsorge (für mich)? Wo gibt es Grenzen? 

Was ist meine Rolle, meine Haltung? 

Jugendliche und ihre Lebenswirklichkeiten unter verschiedenen 

Blickwinkeln  

Besonderen Herausforderungen in der Begegnung mit Jugendlichen 

Psychische Auffälligkeiten 

Lebenswelt Schule im Umgang mit Tod und Trauer … 

Rechtlichen Grundlagen: Verschwiegenheit, Beichte und Aussageverweigerungsrecht 

Seelsorge mit digitalen Medien wie Instagram, Facebook oder WhatsApp?! 

 

WICHTIG: Reflexion einzelner Begegnungen – Supervision der eigenen Praxis. 

https://www.rpi-baden.de/gemeindepaedagogik/konfi-arbeit/fortbildungs-kalender-zur-konfi-arbeit/
https://www.rpi-baden.de/gemeindepaedagogik/konfi-arbeit/fortbildungs-kalender-zur-konfi-arbeit/


Leitung: 

Eberhard Reinmuth, Landesjugendreferent 

Gerd Haug, Studienleiter ZfS, Supervisor DGfP 

 

Veranstalter*in: Zentrum für Seelsorge, Hauptstraße 240,  69117 

Heidelberg, Tel.: 06221 54-3894, E-Mail: zfs@ekiba.de 

Evangelisches Kinder- und Jugendwerk Baden  

Anmeldeschluss: 15.06.2023 

Anmeldung: www.ekiba.bildungskirche.com/zfs  

Eigenbeitrag: 150,00 € 

 
 
 
 

 
 

Schatzkistenprojekt für Konfi-Eltern: 

(Fortbildung in Kooperation RPI/PTZ) 

 

Do., 7.3.2024, 10:00-19:00 Uhr im Haus der Kirche, Bad Herrenalb  

und Do, 21.3.2024 digital (voraussichtlich 10:00-16:00 Uhr) 

(Die Termine können nur zusammen wahrgenommen werden.) 

 

Zielgruppe: Haupt- und Ehrenamtliche in der Konfi-(Eltern-)Arbeit 

 

Die Konfi-Zeit bietet für viele Eltern eine Brücke zur Kirche und zu eigenen Glaubensfragen. 

Beim Schatzkistenprojekt werden Eltern im Blick auf ihre Kinder an sieben Abenden durch das 

Konfi-Jahr begleitet. Dabei kommt auch die Bedeutung der Konfirmation zur Sprache. 

Sie erleben, wie gut es tut, sich zurückliegende schöne Erinnerungen der vergangenen 13/14 Jahre 

hervorzuholen und ihnen eine Gestalt zu geben. Die Schatzkiste ist eine Möglichkeit, ihren Kindern 

zu zeigen: „Ich schätze dich, ich sehe das Gute in dir, ich habe Interesse an deinem Leben, ich bin für 

dich da, wenn du mich brauchst.“  

Der wertschätzende Blick auf die Kinder verändert die Beziehungen in der Familie nachhaltig positiv. 

 

Dieses Projekt eignet sich gut für die Zusammenarbeit in einer Kooperations-Region. 

Bei der Fortbildung werden verschiede Methoden und Zugänge (v.a. auch aus der Biografie-Arbeit 

eingeübt). 
 

Kurzfilme in der Konfi-Arbeit 

(Olav Richter, Ekkehard Stier)   
 

Donnerstag, 11.04.2024, 10:00-16.00 Uhr, Bad Herrenalb 

 

Konfis sind in einer digitalen Welt aufgewachsen und streamen tagtäglich Videos auf und von 

verschiedenen Plattformen und Kanälen.  

Es gibt auch eine ganze Reihe von (Kurz-) Filmen, die sich sehr gut zu verschiedenen Themen 

für die Konfi-Arbeit eignen.  

Wir wollen schauen, welche Filme sich eignen, verschiedene Filme ansehen und klären, was es 

beim Einsatz von Filmen, YouTube-Shorts und Co. zu bedenken gilt.  
 
 

http://www.ekiba.bildungskirche.com/zfs


„Konfi-Werkstatt“ 2024 

(Fortbildung in Kooperation RPI/PTZ/IKF 

 

Mittwoch, 19.6. bis Freitag, 21.6.2024, in Landau  

 

In der Zusammenarbeit mit den Konfi-Beauftragten aus 

Württemberg und der Pfalz wird es wieder eine bunte, 

praxisnahe Themenauswahl mit vielen Impulsen und Ideen 

geben. 
 

 

Impulstag zur dritten Konfi-Studie 

(Fortbildung in Kooperation RPI/PTZ) 

 

Montag, 30.9. 2024, 10:00-18:30 Uhr, Bad Herrenalb  

 

Welche Wahrnehmungs- und Sehhilfen kann die dritte Konfi-Studie für den Gemeindealltag 

bieten? 

Welche Impulse und Anregungen können die Ergebnisse für die Kirchengemeinde oder 

Kooperationsregion bereithalten? Diesen und anderen Fragen werden wir nachspüren. 

 

 
 

Übergemeindliche Konfi-Arbeit 

 

Die Broschüre „Übergemeindliche Konfi-Arbeit“ sollte allen 

Gemeinden zugegangen sein. 

 

Sollten noch Exemplare benötigt werden, können diese kostenlos (für 

badische Gemeinden) nachbestellt werden.  

Sie findet sich aber auch digital zum Heruntergeladen unter:  

 

https://www.rpi-baden.de/media/download/variant/325578/2023-04-

20-uebergemeindliche-konfi-arbeit_dina4_arbeitshilfe_download.pdf   

 

 

 

 

Mit den besten Segenswünschen für die wichtige Arbeit 

 

 
 

Ekkehard Stier 

Studienleiter Konfi-Arbeit, RPI BAden 

 

Ekkehard.Stier@ekiba.de  
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